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Einfache Anfrage
«Kehrichtsammelpunkte: Wo bleibt die Dienstleistung»

Am Freitag, 17. Januar 2025 im «felix.die zeitung» ein Leserbrief zum Thema und in den ersten
Wochen des neuen Jahres überall offizielle, gefüllte grau/grüne Kehrichtsäcke der KVAThurgau an
den verschiedenen - früheren - Sammelpunkten in der Stadt Arbon:

Offensichtlich haben die Informationen der Stadt Arbon die Öffentlich nicht, oder zu wenig erreicht.
Doch neben unverstandener Information stellen sich weitere Fragen zum Thema wie
Leistungsabbau, Dienstleistung, Bürgerfreundlichkeit, etc.

In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Wie beurteilt der Stadtrat seine Informationspraxis gegenüber derArboner Bevölkerung?

2. Sieht der Stadtrat im konkreten Fall auch Handlungsbedarf? Wie löst er diesen?

3. Die Kehrichtabfuhr ist ein Zusammenspiel zwischen KVAThurgau und den Gemeinden. Fakt ist,
dass die Stadt Arbon die Kosten für die Erstellung der Niederflurkontainer mitträgt. Wie ist der
genaue Kostenteiler und wie funktioniert die Zusammenarbeit zwischen der KVA und der Stadt
Arbon? Gibt es Friktionen oder Meinungsverschiedenheiten?

4. Wieviel geplante Niederflurcontainer sind in Abklärung oder warten wegen Einsprachen auf die
Verwirklichung?

5. Die Neuregelung ist ein klarer Leistungsabbau und ein Verlust an Dienstleistung. Wie gedenkt
der Stadtrat in Zukunft eine bürgerfreundliche Kehrichtabfuhr vor allem auch für ältere Einwohner
zu gewährleisten?

6. Wie hoch ist der finanzielle Nutzen, bzw. die Ersparnis dieses Abbaus und wie profitiert der
Nutzer - sprich der Einwohner - davon?

7. Wo und wie und an welchen Punkten findet in Zukunft die Organisation der Grünabfuhr, bzw
auch die Entsorgung der Weihnachtsbäume statt?

Ich danke dem Stadtrat für die Beantwortung der Fragen-

Frasnacht/Arbon, 21. Januar 2025
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